
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  
Die Bürgermeisterin Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

457/2022 

 

Dezernat 4  Bildung, Jugend 
und Soziales öffentlich x   
 

Sucic, Marko nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Haupt- und Finanzausschuss 17 29.11.2022 

Rat der Kreisstadt Mettmann 16 13.12.2022 
 

  

Freiwillige Leistungen an die Mettmanner Tafel 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten 5.000,- € 
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr 2022 
  

Folgekosten Nein 
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja x nein 
  

Deckungsvorschlag Überplanmäßige Ausgabe wird verwaltungsseitig abgewickelt. 
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin:   gez. Traumann 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Mettmann, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
Die Mettmanner Tafel wird für das Jahr 2022 in Form eines einmaligen, freiwilligen Zuschusses in Höhe 
von 5.000 € unterstützt. 
Die Auszahlung erfolgt –nach haushaltsrechtlicher Bereitstellung in der Verwaltung- im 1. Quartal 2023. 
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Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
Die Grünen    
SPD    
FDP    
Zur Sache!ME    
WGME    
AfD    
M.U.T    
Bürgermeisterin    
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Verwaltungserläuterung: 

 

Die Fraktion M.U.T. beantragte mit Datum vom 08.11.2022 für die Sitzung des  Ausschusses für 

Soziales, Familie, Generationen und Vielfalt vom 22.11.2022 einen (einmaligen) Zuschuss in Höhe 

von 5.000,- € zur Unterstützung der Mettmanner Tafel in 2022 (Drucksachennummer 437/2022). 

 

Der Antrag wurde in der Sitzung des genannten Fachausschusses mit der Maßgabe 

angenommen, dass die verwaltungsseitigen Schritte zum rechtlichen Vollzug noch für das Jahr 

2022 durchzuführen sind, die Auszahlung jedoch erst grundsätzlich im Ersten Quartal 2023, ggf. 

bereits im Januar 2023 vorzunehmen ist. 

 

Fachdienstlich wird angestrebt –ist jedoch nicht zwingende rechtliche Voraussetzung für die 

Auszahlung- begleitend für die erste Sitzung des Ausschusses für Soziales, Familie, Generationen 

und Vielfalt im neuen Jahr eine Einnahmen-Ausgabenübersicht von der Mettmanner Tafel 

vorzulegen. 

 

Der vorliegende Sachverhalt muss in den Beschlussdurchlauf von Haupt- und Finanzausschuss 

und Rat der Stadt gehen, weil es sich um eine vollständig freiwillige Leistungsgewährung handelt. 

Der haushaltsrechtliche Vollzug der (ggf. positiven) Beschlussfassung wird dann innerhalb der 

Verwaltung nach den geltenden Zuständigkeitsregelungen abgewickelt werden. 

 

 

 

 

Gez. Sucic 

 


